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Impuls 

Ich wünsche dir in jeder Hinsicht 
Wohlergehen und Gesundheit, so 
wie es deiner Seele wohlergeht. 

Klingt wie der Gruß unter einem 
Abschiedsbrief. Ist es auch gewis-
sermaßen. Und es ist der Monats-
spruch für den Mai. Schließlich ist 
dieser Schmetterling  aber auch 
der letzte Gemeindebrief, den das 
Pfarrerehepaar Simon mitverant-
wortet.  
Wie sie alle wissen, brechen Si-
mons auf zu neuen Ufern. Mit Lust 
und Freude auf all das Neue, was 
uns erwartet, aber jetzt schon auch 
mit Wehmut, und mindestens ei-
nem weinenden Auge. Wenn ich 
im Moment durch „unsere“ Orte 
fahre, dann vermisse ich sie alle 
jetzt schon. Sie, die Menschen 
hier, die gute Luft, die herrliche 
Landschaft, die bereichernden und 
fruchtbaren Begegnungen. All das 
wird mir von Herzen fehlen. Wir 
verlassen Rastenberg zu einem 
Zeitpunkt, wo hier gefühlt vieles 
wächst und erblüht, sich vieles 
verändert. Das ist gut, denn so rei-
sen der gute Ruf, die Aufbruchs-
stimmung, die Freundlichkeit der 
Menschen, die Bereitschaft zu 
Mitwirkung und Gestaltung, die es 
hier gibt, mit uns durch die Welt. 
Jedem Kollegen, jedem Interes-
sierten, jedem Gesprächspartner 
können wir Rastenberg und die 
dazugehörenden Orte als Lebens- 
und Arbeitsort nur wärmstens 
empfehlen. Wir gehen also nicht 
frustriert, traurig und resigniert, 
mit Worten auf den Lippen wie  

„bloß nie wie-
der Rasten-
berg“, son-
dern, wie ge-
sagt, ganz im 
Gegenteil, mit 
Wehmut. Der 
Monatsspruch 
für den Mai 
ist tatsächlich 
eine Grußfor-
mel unter einem Abschiedsbrief in 
der Bibel.  
Und nun wird er es wieder, ganz 
aktuell. „Ich wünsche dir in jeder 
Hinsicht Wohlergehen und Ge-
sundheit, so wie es deiner Seele 
wohlergeht.“ Ein freundlicher 
Wunsch, in dem vielleicht sogar 
schon die Wehmut mitschwingt, 
dass man einen geschätzten Ort 
verlassen muss. Aber auch die 
Hoffnung und die Zuversicht, dass 
es gut weitergehen, sich gut entwi-
ckeln wird, auch ohne das eigene 
weitere Zutun.  
Nicht nur Wohlergehen und Ge-
sundheit wünschen wir ihnen, son-
dern auch Lust an der Gemein-
schaft und der Gestaltung. Lassen 
sie bei allen Schwierigkeiten den 
Mut nicht sinken, sondern bleiben 
sie munter und fröhlich. Nur so 
haben wir die Chance, dass sich 
Dinge zum Positiven entwickeln.  
 
Es grüßt sie herzlich und mit Got-
tes Segen ihre Anne Simon  

 

Pfarrerin Anne Simon 
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Ausstellung in der Bienen-Garten-Kirche 

Im Rahmen unserer Aktivitäten 

stellt der Kunstkurs des Kultur- 

und Museumsvereins Kölleda in 

der  Kirche St. Peter und Paul zu 

Roldisleben, auch bekannt als 

„Bienen-Garten-Kirche“, Zeich-

nungen von Bäumen und Pflanzen 

aus.  

Der Verein besteht schon 27 Jahre 

und umfasst 40 Mitglieder, die in  

verschiedenen Maltechniken ar-

beiten. Sie wollen mit dieser Aus-

stellung ihre Arbeit vorstellen und 

gleichzeitig einen Bezug zum im 

Ort bestehenden Arboretum her-

stellen.  

Diese Ausstellung kann ab dem 1. 

April an jedem Wochenende (am  

besten mit Voranmeldung bei Fa-

milie Bismark, Tel. 0363774661) 

besichtigt werden.  

Gleichzeitig  können auch Infor-

mationen zu dem Projekt Bienen-

Garten-Kirche gegeben werden.  

Bei der Gelegenheit können Sie 

auch den sogenannten 

„Gemeinwohlschrank“ besichti-

gen. Dieses ganz neue Element im 

Bienen-Garten-Ensemble wurde 

2021 über das Soforthilfepro-

gramm „Kirchturmdenken“ durch 

das Bundesministerium für Kultur 

und Medien gefördert. Dort erhal-

ten Sie umfangreiche Informatio-

nen, sowohl über das Thema Bie-

nen, als auch über Roldisleben und 

die Roldislebener Kirche. In Zu-

kunft wird man am Gemeinwohl-

schrank auch Dinge tauschen kön-

nen, zum Beispiel Bücher, Mar-

melade, Spielzeug oder anderes. 

Radfahrer sind eingeladen, einen 

Halt einzulegen und sich zum Bei-

spiel einen Kaffee aufzubrühen.  

Die Bienen-Garten-Kirche ist ein 

Ort, der Natur, Kultur und Ge-

meinschaft miteinander zu verbin-

den vermag.  

Der Kultur– 

und Muse-

umsverein 

freut sich, 

einen Beitrag 

dazu leisten 

zu dürfen. 
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Wer sich von der Qualität der neu-

en Chorarbeit überzeugen möchte, 

ist herzlich am Ostersonntag 10:00 

Uhr nach Olbersleben zu einer 

kleinen Osterkantate eingeladen. 
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Mit dem Weggang der Pfarrfami-

lie Simon, wird auch eine Neuor-

ganisation im Bereich der Kinder– 

und Jugendarbeit nötig.  

Und es gibt gute Nachrichten, es 

wird weitergehen. Ab April wird 

Falk Grosse, ein Jugendreferent 

des Kirchenkreises, die beiden 

Gruppen als Hauptamtlicher über-

nehmen. Er wird selbstverständ-

lich auf ehrenamtliche Unterstüt-

zung angewiesen sein und freut 

sich über helfende Hände und kre-

ative Köpfe. 

Die Pfadfinderinnen und Pfadfin-

der werden vom 24.-26. Juni Gele-

genheit haben, sich bei einem 

Pfadfinderlager gebührend von 

Simons zu verabschieden. Es wird 

traditionell in Pfadfinderzelten ge-

campt. Wir feiern Johannisfest am 

Lagerfeuer und gehen am Sonnatg 

nach einem für Kinder und Fami-

lien besonders geeigneten Pfadfin-

der-Gottesdienst wieder auseinan-

der.  

Auch Kinder, die bisher nicht bei 

den Pfadfindern dabei waren, sind 

herzlich zu diesem Wochenende 

eingeladen!!! Einfach im Pfarramt 

anmelden und mitmachen! 

Die offene Jugendgruppe begeht 

ihren Abschied von Simons auf 

besondere Weise auf einer Jugend-

reise nach Cieplice in der Nähe 

von Jelenia Gora in Polen. Vom 

05.-08. Mai geht die etwa 25 Per-

sonen umfassende Gruppe wan-

dern, schwimmen, sitzt am Lager-

feuer und begegnet unter anderem 

der orthodoxen Tradition sowie 

einer befreundeten Gemeinde in 

Cieplice.  

Bei den anstehenden Veranstaltun-

gen mit und für Kinder und Ju-

gendliche wird Falk Grosse auch 

nach Möglichkeit immer dabei 

sein, um seine Pappenheimer ken-

nenzulernen. 

Pfadfinder und Jugendgruppe-wie geht es weiter? 
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Wenngleich die Auflagen geringer 

werden, bleibt die Ansteckungsdy-

namik hoch. ´Wir bitten alle Got-

tesdienstbesucher und Besucher 

anderer Veranstaltungen stets auf 

die grundsätzlichen Hygienemaß-

nahmen zur Vermeidung einer An-

steckung mit COVID19 zu achten. 

Weiterhin werden die Kirchenge-

meinden ein Hygienekonzept vor-

halten und unter anderem Desin-

fektionsmittel bereitstellen. Ferner 

muss auf Abstände geachtet wer-

den. Bei allen Veranstaltungen im 

Innenraum ein qualifizierter 

Mundschutz zu tragen. 

Sehr geehrte Gemeindemitglieder, 

liebe Freunde und Bekannte, der 

Tag des Abschieds rückt näher. 

Familie Simon bereitet sich auf 

neue Aufgaben vor, beziehungs-

weise hat diese bereits angenom-

men. Bevor jedoch die Umzugs-

wagen angerollt kommen, soll 

noch einmal richtig gefeiert wer-

den. Sie sind herzlich zur Verab-

schiedung am 16. Juli 2022 um 

14:00 Uhr in die Kirche nach Ras-

tenberg eingeladen.  

Nach dem festlichen Gottesdienst 

können Sie sich persönlich von 

Familie Simon verabschieden und 

auch bis in die Abendstunden fröh-

lich mit ihnen auf dem Kirchplatz 

feiern. Seien Sie im Namen der 

Gemeindekirchenräte aller Ge-

meinden im Pfarrbereich recht 

herzlich zu diesem ein wenig trau-

rigen und zugleich auch fröhlichen 

Tag eingeladen! 

Abschied 

Empfehlungen des Kirchenkreises zum Umgang mit 
COVID19 (Stand Dez 2021) 
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Gruppen und Kreise 

Frauenkreise (immer 14:00-16:00 Uhr im jeweiligen Gemeinderaum) 

Mannstedt: am ersten Dienstag im Monat  

Olbersleben: am zweiten Mittwoch im Monat 

Guthmannshausen: am dritten Mittwoch im Monat 

Bastel– und Handarbeitskreise 

Guthmannshausen trifft sich vorerst nicht mehr 

Rastenberg immer mittwochs ab 19:00 Uhr, Gemeinderaum 

Kirchenchor 

Guthmannshausen: dienstags 18:30 Uhr 

Chorbegeistere aus der Region: mittwochs 19:30 Uhr in Buttstädt 

Krabbel-Gruppe  

für Babys und Eltern, immer donnerstags ab etwa 15:00 Uhr und freitags 

ab 9:00 Uhr in Rastenberg, Gemeinderaum 

Pfadfinder „Rastenberger Orgelpfeifen“ immer donnerstags (außer in 

den Ferien) von 16:00-18:00 Uhr im Pfarrhaus in Rastenberg, für alle 

Kinder ab Klassenstufe 1, ab April mit Jugendreferent Falk Grosse 

Pfadi-Camp in Roldisleben vom 24.-26.06., offen für alle Kinder ab 1. 

Klasse 

Jugendgruppe „churchy nerds“ in Rastenberg. Jugendliche zwischen 12 

und 18 Jahren treffen sich in regelmäßigen Abständen zu gemeinsam 

geplanten Vorhaben, zum Wandern, Feiern, Essen und Trinken, The-

men, Singen, Spielen etc. Auch wer sich konfirmieren lassen will, sollte 

zu diesen Treffen dazu kommen. 

Nächste Treffen:  

02. April Planung eines Familiengottesdienstes mit Taufe 

09. April Familiengottesdienst der Jugendlichen  

Weitere Details und Termine für die gemeinsamen Aktionen werden in 

der Gruppe bekanntgegeben. 
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03 So 14:00 
Rastenberg, mit Vorstellung Pfarrerin Christiane Eckert,

(Vakanzvertretung) 

09 Sa 14:00 
Familiengottesdienst mit Taufe in Rastenberg, vorbereitet von der 

offenen Jugendgruppe 

14 Do 17:00 Andacht mit anschließendem Frühlingsspaziergang in Olbersleben 

  20:00 Gottesdienst mit Tischabendmahl in Rastenberg 

15 Fr 13:00 Andacht in Teutleben 

  14:30 Andacht in Mannstedt 

  16:00 Andacht in Guthmannshausen 

17 So 5:00 
Regionale Osternacht in Eßleben mit anschließendem Osterfrüh-

stück im Bürgerhaus 

  10:00 Ostergottesdienst in Olbersleben mit Chor 

18 Mo 9:00 Gottesdienst in Roldisleben 

  10:30 Gottesdienst in Großneuhausen 

24 So 10:00 Gottesdienst in Rastenberg 

Mai                                         Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

April                                         Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

01 So 9:00 Gottesdienst in Teutleben 

  10:30 Gottesdienst in Roldisleben 

08 So 9:00 Gottesdienst in Mannstedt 

  10:30 Gottesdienst in Rastenberg 

  13:00 Gottesdienst in Olbersleben 



Gottesdienste 

9 

Juni                                  Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

08 So 14:30 Gottesdienst in Großneuhausen 

15 So 14:00 Gottesdienst in Guthmannshausen mit Taufe 

21 Sa 12:00 Trauung in Guthmannshausen 

  14:00 Goldene Konfirmation in Olbersleben 

22 So 14:00 Gottesdienst in Rastenberg 

25 Mi 18:00 Kirmesgottesdienst in Guthmannshausen 

26 Do 10:00 Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt im Eßlebener Loh 

04 So 10:00 Taufandacht in Rastenberg 

  13:00 Konfirmation in Olbersleben 

  14:30 Konfirmation in Rastenberg 

05 So 10:00 Gottesdienst mit Taufe in Rastenberg 

12 So 10:00 Gottesdienst in Teutleben  

  11:00 Gottesdienst in Eßleben zum Traktortreffen 

  13:00 Gottesdienst in Manstedt 

  14:30 Gottesdienst in Guthmannshausen 

18 Sa 13:00 Trauung in Rastenberg 

19 So 9:00 Gottesdienst in Großneuhausen 

  10:30 Gottesdienst in Olbersleben 

Fortsetzung Mai                    Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 
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Konfirmation 2022 

Nachdem hinsichtlich der traditio-

nellen Konfirmationsfeierlichkei-

ten in den letzten beiden Jahren 

deutlich Kompromissbereitschaft 

gefragt war, wollen wir unseren 

Konfirmanden 2022 wieder ein 

angemessenes Fest bereiten. Die 

Konfirmationsgottesdienste finden 

in diesem Jahr am Samstag, dem 

04. Juni statt. Es wird zwei Feier-

stunden geben, in Olbersleben um 

13:00 Uhr und in Rastenberg um 

14:30 Uhr.  

 

Die diesjährigen Konfirmanden 

und Konfirmandinnen sind: 

 

 

 

Rastenberg: 

Angelina Krieger 

Anton Riedel 

Friedrich Simon 

Catharina Weinreich 

Nele Eckhardt 

Pascal Solle 

Sonja Rücknagel 

 

Lossa: 

Jonathan Keller 

Robin Klein 

Olbersleben: 

Felix Morgenstern 

Yannic Koch 

Guthmannshausen: 

Anna Ritter 

Julius Schuchhardt 

Fortsetzung Juni               Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

24 Sa 18:00 Andacht mit Johannisfeuer in Roldisleben 

26 So 14:00 Pfadfindergottesdienst in Rastenberg 
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In Großneuhausen erwartet die 

Gäste 2022 ein voller Terminka-

lender mit schönem Kulturpro-

gramm. Los geht es am 

02.04.2022 um 17.00 Uhr mit der 

Vokalgruppe VIP, acht ehemali-

gen Mitgliedern des Dresdner 

Kreuzchores und des Leipziger 

Thomanerchores, die uns a capella 

auf den Frühling einstimmen wol-

len. 

Am 07.05.2022 gastiert der Orgel-

mann Christoph Brückner, der uns 

schon im Oktober vorigen Jahres 

mit seinem cross over an der Orgel 

begeistert hat, das zweite Mal in 

Großneuhausen. 

Für den 24.07.2022 ist ein Gast-

spiel der renommierten Schweizer 

Konzertorganistin Irene Roth-

Haller geplant. 

zum 6. Mal findet bereits  der Bi-

ker-Gottesdienst mit einem Kon-

zert der BOZZ Rockband aus 

Sömmerda statt. Wir freuen uns 

Sie am 27.08.2022 dazu willkom-

men heißen zu dürfen.  

Weiter geht es am 24.09.2022 mit 

dem Programm „Bob Dylan fore-

ver“ mit Uwe Birnstein und Part-

nerin, die im Vorjahr auf dem 

Camposanto in Buttstädt schon für 

Begeisterung gesorgt haben und in 

unserer Kirche mit der wunderba-

ren Akustik noch besser zur Gel-

tung kommen werden. 

Am 23.10.2022 gastiert dann 

noch  Dilian Kushev, der bekannte 

bulgarische Bariton mit einem 

bunten Programm aus kirchlichen 

Chorälen, Oper- und Operetten-

Klassikern und einigen Popsongs. 

Viel Kultur in Großneuhausen 

Regionale Osternacht mit Frühstück in Eßleben 

Für viele ist die jährliche Oster-

nacht um 5:00 Uhr ein Höhepunkt. 

Die Kirchengemeinden Eßleben 

und Rastenberg feiern diese tradi-

tionell seit Jahren. Nun haben sie 

sich aufgrund der terminlichen 

Überschneidung darauf geeinigt, 

die Osternacht jährlich als regiona-

le Feier im Wechsel zwischen Eß-

leben und Rastenberg zu begehen. 

Den Auftakt zu dieser Kooperation 

bildet 2022 Eßleben. Alle Leute 

im Pfarrbereich sind eingeladen. 

Planen Sie zum Frühstück zu kom-

men? Sagen Sie bescheid, wenn 

Sie etwas mitbringen möchten. 
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Unterstützung-Christiane Eckert, Pastorin in Ruhe 

Liebe Gemeinden des Pfarrbe-

reichs Rastenberg, sicher sind Sie 

nicht glücklich, wieder „vakant“, 

„frei“ zu werden. Doch obwohl 

Simons weg ziehen, werden Sie 

nicht „Pfarrer frei“. Dafür sorgt 

der Kirchenkreis mit der Beauftra-

gung von Vakanz Verwalter(n) 

und mir als Helferin vor allem für 

Gottesdienste und Amtshandlun-

gen. Als Rentnerin, Pastorin „in 

Reserve“, kann ich mir den Luxus 

leisten, nur das zu tun, wofür mein 

Herz schlägt: Gemeindearbeit. 

Und da freue ich mich auf meinen 

Einsatz in Ihren Orten! Ledig und 

ohne Anhang war und bin ich je-

derzeit bereit, mich auf Neues ein-

zulassen. Arbeitete ich bis 1990 

als Kranken- und OP-Schwester 

anfangs im Bezirkskrankenhaus 

Görlitz, wechselte ich nach dem  

Theologiestu-

dium im Dia-

konissen Mut-

terhaus in der 

Wilhelm-Pieck

-Stadt Guben 

und nach der 

Adoption eines 

Jungen  

1990 ins Gemeindepfarramt nach 

Hildburghausen. Später ging es 

nach Häselrieth in Südthüringen. 

Dort arbeitete ich im Landesfach-

krankenhaus für Neurologie und 

Psychiatrie, im Maßregelvollzug 

und oft in anderen Gemeinden als 

Vertretung. Von 2005 bis 2008 

war ich Pastorin der ELCT, der 

Partnerkirche Thüringens in Tan-

sania, und nach der Rückkehr 

2009 bis zum Renteneintritt im 

Pfarramt Udestedt. Vielleicht ha-

ben Sie mich ja schon im 

Kirchenkreis erlebt? Auch 

wenn ich nicht ununterbro-

chen vor Ort sein werde 

und mein Hauptwohnsitz 

Häselrieth bleibt, will ich 

doch mit Ihnen nach Kräf-

ten den Freiraum füllen, 

den die Vakanz mit sich 

bringt. 

Ihre Christiane Eckert 
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Viele werden sich fragen, ob und 

wann ein neuer Pfarrer oder eine 

neue Pfarrerin in den Pfarrbereich 

Rastenberg kommen wird.  

Derzeit gibt es ein Planungsver-

fahren, für die künftige Strukturie-

rung der Pfarrbereiche in der Regi-

on Mitte. Wie das abläuft, dazu 

soll es hier ein paar Informationen 

geben. 

Grundsätzlich ist eine Stellenneu-

besetzung derzeit nicht leicht. Das 

gilt im Grunde für alle Kirchen im 

ganzen Land. Es gibt zu wenigen 

Pfarrer und Pfarrerinnen. Zudem 

überlegen sich derzeit viele zwei-

mal, ob sie überhaupt wechseln, 

wenn sie mit ihrer aktuellen Situa-

tion zufrieden sind und nicht wis-

sen, was an einem neuen Ort auf 

einen wartet. 

Damit eine Ausschreibung über-

haupt Erfolg haben kann, muss die 

Perspektive für die Stelle, das 

heißt, dass diese auch noch länger-

fristig bestehen bleibt, gegeben 

sein. Deshalb erarbeitet der Kir-

chenkreis gemeinsam mit den Kir-

chengemeinden derzeit einen Stel-

lenplan für die Zeit bis 2031. 

Es gab bereits einen Werkstatttag, 

bei dem die Kirchenältesten ihre 

Gedanken zur Zukunft der Pfarr-

bereiche äußern konnten. Dieser 

Prozess mit Diskussion und Ab-

stimmung ist mehrstufig und dau-

ert eine Weile. Danach wird die 

Kreissynode einen Entwurf des 

Kreiskirchenrats zur Struktur bis 

2031 beschließen. Wenn das ge-

schehen ist, folgt die Ausschrei-

bung. Danach heißt es Daumen 

drücken oder selbst aktiv werden 

und Pfarrer oder Pfarrerinnen, 

vielleicht aus dem Familien- oder 

Bekanntenkreis ansprechen und 

fleißig werben. Also auch die Ge-

meindemitglieder können einen 

Beitrag leisten.  

Bis zu einer Wiederbesetzung wer-

den Pfarrerin Christiane Eckert im 

Bereich Gottesdienst und Kasuali-

en (Trauerfeiern, Taufen, Hochzei-

ten) und Pfarrerin Evelin Franke 

(Geschäftsführung) die Vakanz-

vertretung übernehmen. Dazu 

kommen unsere Lektoren. In kei-

nem der kirchlichen Handlungsfel-

der wird es einen Bruch geben. 

Wir sind gut aufgestellt, damit das 

kirchliche Leben weitergeht. 

Veränderungen im Stellenplan-wie geht es weiter in 
der Region 
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So persönlich wie noch nie - Heinz Rudolf Kunze 

"Heinz Rudolf KUNZE - Wie der 

Name schon sagt“ ist das Motto 

des neuen Soloprogramms von 

einem, der zu Recht seit fast 40 

Jahren zu den wichtigsten politi-

schen Songschreibern und Rock-

poeten des Landes gehört! 

Seine Hits kennt jeder: 

Dein ist mein ganzes Herz - Mit 

Leib und Seele - Finden Sie Mabel 

- Meine eigenen Wege - Aller Her-

ren Länder - Lola - Alles was sie 

will - Leg nicht auf 

Die Liste ließe sich um ein Vielfa-

ches erweitern. Heinz Rudolf Kun-

ze meint was er sagt und sagt was 

er meint - Das Programm bildet 

die Essenz aus 36 Studioalben, 

zahlreichen Büchern und unzähli-

gen Konzerten. Und es gewährt 

den Fans einen Blick in das 

„Arbeitszimmer“ eines der be-

rühmtesten Songschreiber 

Deutschlands. 

“Wie der Name schon sagt” ist 

alles, was ihn ausmacht und trotz-

dem reduziert auf das Wesentli-

che: Kunze, seine Gitarre, sein 

Klavier und seine Songs. Alles 

ergänzt von zahlreichen Geschich-

ten, Anekdoten und Gedichten, im 

Fokus aber stehen seine Hits, mu-

sikalische Raritäten und Lieblinge 

– so gespielt, wie Kunze sie (aus)

gedacht und geschrieben hat!  

Das neue Programm ist für alle, 

die Kunzes Songs lieben, die seine 

feingeistigen Texte schätzen und 

für die, die schon immer hofften, 

Heinz Rudolf Kunze irgendwann 

zufällig beim Bäcker zu treffen, 

denn: Persönlicher war KUNZE 

noch nie und wird es ihn sicher 

auch nicht mehr geben! 

Dieses besondere Konzerthighlight 

erwartet Sie am 10. September 

um 20:00 Uhr in der Coudray-

Kirche in Rastenberg.  

Karten erhalten Sie im Vorverkauf 

über das Pfarramt in Rastenberg, 

Lossaer Straße 8 oder unter 

www.mawi-cocert.de. 

Preise:  

Kategorie 1 (Schiff und Empore 

mit direkter Sicht): 

Abend 45 €, VVK 43 €  

Kategorie 2 (Empore, ohne direkte 

Sicht): Abend 35 €, VVK 33 € 
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Wenn Sie unsere Öffentlichkeitsarbeit 

unterstützen möchten, bietet dieses 

Feld Platz für Ihr Firmenlogo. Bei Inte-

resse wenden Sie sich bitte ans 

Pfarramt in Rastenberg. Danke! 



 

 

KONTAKT  
Pfarrer Andreas Simon  

Pfarrerin Anne Simon 

Lossaer Straße 8 

99636 Rastenberg 

Telefon 036377/80324 

andreas.simon@ekmd.de 

anne.simon@ekmd.de 

ev.kircherastenberg@t-online.de 

pfarramt.rastenberg@ekmd.de 

www.kirchspielrastenberg.de 

Bankverbindungen 

Di 9:00-15:00      Do 15:00-17:00 

Kirchengemeinde Rastenberg- 

Roldisleben 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE07 8205 1000 0140 0162 10 

Kirchengemeinde Olbersleben 

Nordthüringer Volksbank e.G. 

IBAN DE22 8209 4054 0000 3610 70 

Kirchengemeinde Guthmannshausen 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE42 8205 1000 0140 0369 20 

Kirchengemeinde Mannstedt  
(Bei Verwendungszweck immmer auch 

Rechtsträgernummer „RT 1041“ angeben!) 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE75 8205 1000 0163 0535 53 

Kirchengemeinde Teutleben 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE 68 8205 1000 0140 0250 06 

Kirchengemeinde Eßleben 
Sparkasse Mittelthüringen  
IBAN: DE76 8205 1000 0140 0206 91 

Kirchengemeinde Großneuhausen 

Sparkasse Mittelthüringen  

IBAN: DE 88 8205 1000 0600 0260 00  
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